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Die Seite des Gemeindepräsidenten 
 
 
Liebe Gächlingerinnen und Gächlinger 
 
Der Wahlherbst 2004 ist überstanden und die politischen 
Gremien treten die nächste Amtsperiode in mehr oder 
weniger veränderter Besetzung an. Einmal mehr hat in 
Gächlingen das vor 8 Jahren ins Leben gerufene ÜWK 
sehr gute Arbeit geleistet. Besten Dank all denjenigen, 
welche im ÜWK mitgearbeitet haben und natürlich auch 
all jenen, welche sich für eine Wahl zur Verfügung ge-
stellt haben und damit bereit sind, die nächsten Jahre 
einiges an Zeit und Energie zum Wohle der Gemein-
schaft einzusetzen.    
 
Am Freitag, den 26. November, wird die letzte Gemein-
deversammlung unter meiner Leitung stattfinden, zu 
welcher ich Sie ganz herzlich einladen möchte. In An-
betracht der Traktandenliste hat sich der Gemeinderat 
dazu entschlossen, auf eine vorgängige Orientierungs-
versammlung zu verzichten. 
 
Zu unserem aktuell grössten Geschäft, der Erstellung 
der neuen Bauordnung und des neuen Zonenplans, 
haben Sie diesen Herbst ausgiebig die Gelegenheit, sich 
direkt und von kompetenter Stelle informieren zu lassen. 
Eine entsprechende Einladung haben Sie bereits er-
halten. 
 
Im Anschluss an die Begrüssung der Jungbürgerinnen 
und Jungbürger des Jahrgangs 1986 widmen wir uns 
dem Voranschlag 2005, welcher mit einem Defizit von  
Fr. 50'000 um Fr. 90'000 besser aussieht als letztes Jahr.
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Ich bin sehr zuversichtlich, dass die Ge-
meinde Gächlingen mit der neuen Zo-
nenplanung in finanzieller Hinsicht wieder 
rosigeren Zeiten entgegen geht. Ge-
nauere Angaben zum Budget, zusam-
mengestellt von Finanzreferent Willi 
Gretler, finden Sie auf den nachfolgenden 
Seiten sowie im weissen Büchlein 
„Voranschlag 2005“. Und natürlich wer-
den wir an der Gemeindeversammlung 
darum bemüht sein, all Ihre Fragen zu-
frieden stellend beantworten zu können. 
 
Einmal mehr sind Sie dazu aufgefordert, 
ein Reglement zu genehmigen. Einige 
grundsätzliche Gedanken zum Thema 
Reglementierung:  
 
Gemäss meiner Erfahrung liegt es nicht 
im Interesse der Politik, ein Reglement, 
eine Verordnung oder gar ein Gesetz zu 
erlassen, wenn nicht äussere Begeben-
heiten vorliegen, welche dies unumgäng-
lich erscheinen lassen. Die Sache mit 
dem „gesunden Menschenverstand“ und 
der hochgepriesenen Vernunft ist zwar 
etwas Schönes und Erstrebenswertes, 
sie funktioniert aber nur so lange, bis sie 
jemand für seine persönlichen Interessen 
ausnutzt oder die sensiblen Grenzen des 
Zusammenlebens masslos überschreitet.  
 
So funktioniert in Gächlingen die eher 
„lockere“ Handhabung der Polizeistunde 
recht gut, während es zum Beispiel mit 
der ungefragten Nutzung des „Öffent-
lichen Grundes“ schon wesentlich 
schwieriger wird. Es ist heutzutage un-
umgänglich (und auch richtig), dass der 

Gemeinderat für die Umsetzung seiner 
Beschlüsse über eine gesetzliche 
Grundlage verfügt. Das Erstellen eines 
Reglements oder einer Verordnung ist 
also lediglich eine Reaktion auf einen 
unhaltbaren Zustand, welcher mit ver-
balen Mitteln nicht behoben, geklärt oder 
geregelt werden konnte. Die Kehrseite, 
dass ein Reglement oft auch Einschrän-
kungen der Freiheit und des Verhaltens 
von Vielen beinhaltet, welche gut ohne 
Reglementierung ausgekommen wären, 
ist unschön und wird verständlicherweise 
als sehr stossend empfunden.  
 
So ist auch im Zusammenhang mit einem 
Rekursfall in einer anderen Schaffhauser 
Gemeinde allen Gemeinden vom Schul-
amt nahe gelegt worden, eine entspre-
chende Rechtsgrundlage für die Erteilung 
des individuellen Stützunterrichts zu 
schaffen.  
 
Das vorliegende Reglement widerspiegelt 
die aktuelle Praxis, welche sich in Gäch-
lingen bewährt hat. An der Gemeinde-
versammlung   - oder auch schon vor-
gängig -   werde ich Ihnen gerne für wei-
tere Auskünfte zur Verfügung stehen. 
 
Somit schliesse ich mein letztes Editorial 
für die Gmaandhus Post. Ich bedanke 
mich für Ihr Interesse und für eine inte-
ressante Zeit. Ihnen allen wünsche ich 
weiterhin heitere und empörende Mo-
mente, viele konstruktive Auseinander-
setzungen und eine erspriessliche Zu-
kunft mit und in Ihrer Gemeinde Gächlin-
gen. 

 
Werner Schraff,  

Gemeindepräsident 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einwohnerzahl am 1. November 2004  =  768 Personen 
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Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger werden eingeladen zur ordentlichen 
 
 
G e m e i n d e v e r s a m m l u n g 
 
am Freitag, 26. November 2004, 20 Uhr, in der Turnhalle 
 
 
Zur Behandlung kommen folgende Traktanden: 
 
1. Begrüssung der Jungbürgerinnen und Jungbürger; Jungbürgerfeier 

2. Voranschlag für das Jahr 2005 der Einwohnergemeinde Gächlingen 

3. Reglement für die Erteilung des individuellen Stützunterrichts 

4. Mitteilungen und Umfrage 

 
 
Es findet keine Orientierungsversammlung statt. 
 
 
Bitte beachten! 
 
Der Stimmrechtsausweis, speziell ausgestellt für die Gemeindeversammlung, ist beim 
Eingang der Turnhalle abzugeben. 
 
 
 
 
 
Die Urne für die Eidg. Abstimmung vom 28. November 2004 ist wegen 
der Gemeindeversammlung  
 

am Freitag, 26. November 2004, von 19.30 bis 20 Uhr, 
ausnahmsweise 

in der Turnhalle aufgestellt. 
 
Bitte das Stimmmaterial samt dem separatem Stimmrechtsausweis 
abgeben. 
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Erläuterungen des Finanzreferenten zum Voranschlag 2005 
 
 
Liebe Gächlingerinnen und Gächlinger 
 
Wie gewohnt finden Sie in dieser Gmaandhus-Post in Ergänzung zu den Zahlen im 
„weissen Büchlein“ zu einzelnen Positionen spezielle Hinweise. 
 
• Besoldungen (verschiedene Konti) 

Der Kanton hat entschieden, seinem Personal einen Teuerungsausgleich von 1,4 % 
auszurichten. Da sich die Besoldungsansätze in unserer Gemeinde nach den kanto-
nalen Vorgaben richten, gilt dieser Teuerungsausgleich auch für unser Personal. 
 

• EDV-Kosten Gemeindekanzlei und Einwohnerkontrolle (Konto 022.3102) 
Im Zusammenhang mit einer notwendigen Ablösung der bisherigen EDV-Software 
W&W  für die Einwohnerkontrolle hat der Gemeinderat bezüglich der EDV-Zukunft 
einen strategischen Entscheid gefällt. Ab 2005 wird die Einwohnerkontrolle mit der 
Software GemoWin bearbeitet, basierend auf dem Server bei der KSD Schaffhausen. 
Aus der gleichen Produktegruppe stammt auch die bereits bei uns im Einsatz stehende 
Software für die Finanzbuchhaltung. 
 

• Kosten Vormundschafts- und Erbschaftsarbeiten (Konto 103.3181) 
Für die Erledigung dieser Arbeiten besteht ein Vertrag mit der Gemeinde Merishausen. 
Die bisherige Zusammenarbeit hat sich als sehr positiv erwiesen. Die Arbeiten des 
Vormundschafts- und Erbschaftsschreibers werden nach Aufwand entschädigt. 
 

• Hausnummerierung (Konto 141.3140) 
Bekanntlich werden die Gebäudeadressen im nächsten Jahr auf die fortlaufende Poli-
zeinummerierung umgestellt. Die budgetierten Kosten werden aus der Beschaffung 
und Montage der neuen Nummern usw. entstehen. 
 

• Sachaufwand für Kirche (Konto 390.3140) 
Beim budgetierten Betrag handelt es sich hauptsächlich um den Kostenanteil der Ein-
wohnergemeinde an die Renovation der Kirchenorgel. Der weitere Kostenanteil wird 
durch die Kirchgemeinde übernommen. 
 

• Bau, Erneuerung und Unterhalt von Schiessanlagen (Konto 150.3140) 
Es handelt sich um Servicekosten für die Scheibenanlage. 
 

• Unterhalt von Güterstrassen (Konto 620.3148) 
In der Regel werden alle zwei Jahre solche Strassensanierungen vorgesehen. Dieses 
Mal handelt es sich um die Schlemmwegstrasse, welche sich in einem sehr schlechten 
Zustand befindet. 
 

• Inertstoffdeponie Birchbüel (Konto 870.4341) 
Nachdem der Signer-Oeko-Tech AG ein grösserer Aktionsradius zugestanden wurde, 
wird entsprechend mehr Lagermaterial erwartet. 
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• Gemeindesteuer (Konto 900) 

Wiederum wurden die Steuern zurückhaltend budgetiert.  
 

• Finanzausgleich (Konto 920.4440) 
Der Betrag wurde aufgrund einer unverbindlichen Angabe des Kantons aufgenommen. 
 

• Verzinsung von Darlehen (Konto 940.3220) 
Im laufenden Jahr konnte ein Darlehen im Rahmen einer Neufinanzierung teilweise zu-
rückbezahlt werden. 
 

• Abschreibungen (Konto 990) 
Der vorgeschriebene Abschreibungssatz beträgt für 2005 9 % und ab 2006 10 %. 

 
 
Weitere Details über den Voranschlag 2005 können Sie an der Gemeindeversammlung 
vom 26. November 2004 erfahren. Gerne steht Ihnen der Gemeinderat zur Beantwortung 
von Fragen zur Verfügung. 
 
Die Erwirtschaftung des relativ bescheidenen Defizits wird nur mit nach wie vor grossen 
Sparanstrengungen möglich sein. Dank des in Aussicht gestellten kantonalen Finanzaus-
gleichsbetrags wird der enge finanzielle Rahmen etwas gelockert. Dies dürfte jedoch nicht 
von Dauer sein, weshalb es die aktuellen Reformprojekte sowie natürlich auch die Mög-
lichkeiten engerer Gemeinde-Zusammenarbeiten aufmerksam zu beobachten gilt bzw. 
abzuklären sind. 
 
Vielen Dank an alle Gemeindefunktionärinnen und –funktionäre, welche durch ihre Mit-
arbeit am Entstehen dieses Voranschlags mitgewirkt haben! 
 
 

        Willi Gretler 
Finanzreferent 

 

-5- 



Mitteilungsblatt der Gemeindeverwaltung Gächlingen 

 
Forstnachrichten 
 
 
1. Neuer Forstlehrling 
 
 

  
 
  
 Seit dem 9. August 2004 arbeitet Martin Dittli als neuer 

Forstwart-Lehrling in unserem Forstbetrieb. Er absolviert eine 3-
jährige Lehre. Martin Dittli wohnt in Löhningen. Er hat sich gut in 
das Team eingefügt. Wir wünschen ihm eine erfolgreiche und 
unfallfreie Lehrzeit in Gächlingen. 

 
 
 
 
 
2. Dienstleistungsauftrag 

 
Für das Budget 2005 wurde zum ersten Mal ein Dienstleistungsauftrag für den Forst 
Gächlingen erstellt. Durch die Gegenüberstellung von Budgetzahlen und Aufträgen ist 
ersichtlich, welche Leistungen zu welchem Preis für die Gemeinde erbracht werden. In 
diesem Zusammenhang wurde auch die zukünftige Entwicklung des Forstbetriebs un-
ter die Lupe genommen. Im Gespräch sind verschiedene Lösungen, die weiterverfolgt 
werden. 

 
 
3. Bereitstellung von Brenn- und Industrieholz 

 
Durch den enormen Kostendruck werden nur noch auf Bestellung einzelne Sortimente 
bereitgestellt. Ich bitte Sie daher, den Termin der Holzbestellung einzuhalten. 

 
 Folgende Sortimente können bereitgestellt werden: 
 

• Buche-Brennholz, 1 m lang, gespalten in 1 Ster-Rugel 
• Buche lang ab Waldstrasse (4 bis 6 m lange Stämme) 

 
 Nach Absprache können auch andere Sortimente gerüstet und bereitgestellt werden. 

Bestellformulare wurden separat in alle Haushaltungen verteilt. Abgabetermin ist am  
25. Februar 2005. 

 
 Infolge des hohen Preises von Heizöl wird Brennholz als nicht fossiler Brennstoff an 

Attraktivität gewinnen. Bitte beachten Sie aber, dass das Holz frisch ab Wald geliefert 
wird. Brennholz sollte jedoch mindestens 1 bis 3 Jahre gelagert werden. Trockenes 
Brennholz kann bei Herrn Hansruedi Truninger bezogen werden.  
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4. Forstagenda 
 

Deckästeverkauf: Freitag,    19. November 2004      16.30 bis 17.30 Uhr 
  Samstag, 20. November 2004      11.00 bis 12.00 Uhr 
 
Christbaumverkauf: Samstag, 18. Dezember 2004  13.00 bis 14.30 Uhr 
  Montag,   20. Dezember 2004  16.30 bis 17.30 Uhr 
 

Alois Ebi,  
Forstverwalter 

 
 
 
 

Waldfunktionsplan-Kommission 
 
Die Kommission für die Bearbeitung des Waldfunktionsplans ist gegründet. Sie wird 
präsidiert von Forstreferentin Robyn Foelix. 
 
Als Mitglieder wirken mit: Forstverwalter Alois Ebi, die Jagdgesellschaft, Willi Heusser 
und Friedrich Müller. 
 

Robyn Foelix,  
Forstreferentin 

 
 
 
 

 
Oeffnungszeiten der Gemeindekanzlei: 
 
Dienstag von 08.30 bis 11.30 Uhr und 
  von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 
  sowie am  
 
 Donnerstag von 08.30 bis 11.30 Uhr 
 
 Tel.-Nr. 052 681 17 81 / Fax-Nr. 052 681 43 50 
 E-Mail:   kanzlei@gaechlingen.ch 
 
In dringenden Fällen: 
  
Gerlinde Wanner, Gemeindeschreiberin, Tel.-Nr. P.: 052 681 18 77 oder 
 
Barbara Ochsner, Stv.-Gemeindeschreiberin, 8216 Oberhallau,  
Tel.-Nr. P.:  052 681 32 03  /  G.:  052 681 36 48 
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Amtsverzeichnis der Gemeinde Gächlingen Stand November 2004 
www.gaechlingen.ch  (jeweils mit der Vorwahl: 052 ...) 
 
Gemeindepräsidium, Kanzlei-, Polizei-, 
Militär-, Zivilschutz- und Schulreferat Werner Schraff (bis 31.12.2004) 681.40.10 
 
Bau-, Wasser-, Kanalisations- und 
Feuerwehrreferat; Feuerpolizei;  
Vize-Gemeindepräsident Ernst Hallauer (Gde.präs. ab 1.1.05) 681.20.34 
 
Forst-, Güter- und Güterstrassenreferat Robyn Foelix 681.46.30 
 
Finanzreferat Willi Gretler 681.52.94 
 
Strassen-, Umwelt-, Entsorgungs- 
und Sozialreferat Margrit Wanner 681.10.81 

 
Präs. Vormundschafts- + Erbschaftsbehörde  Willi Gretler 681.52.94 
 
Schreiber Vormundschafts- + Erbschaftsbehörde Lucien Brühlmann 653.15.45 
 
Gemeindeschreiberin Gerlinde Wanner 681.17.81 
 
Steuerkatasterführer Kurt Hepp 681.15.54 
 
Zentralverwalter (Sektionschef bis 31.12.2004) Friedrich Müller 681.51.50 
  
Forstverwalter Alois Ebi 681.47.41 
 
Gemeindeangestellter Hans-Rudolf Truninger 681.13.39 
 
Bestattungsbeamter Daniel Schellenberg 681.39.96 
Evang.-ref. Pfarrhaus Pfr.Stefan Burkhalter 681.12.42 
2 Mesmerinnen:     1. Monika Mamedow   681.48.52 
 2. Yvonne Schneider  681.20.02 
Feuerwehrkommandant Daniel Niklaus 681.44.79 
Friedensrichter Martin Metzger bis 31.12.2004 079/291.53.49 
Kehrichtabfuhr Thomas Müller 681.37.50 
Ortsbeleuchter Andreas Weber 681.40.67 
Schulpräsidentin Käthy Christen-Zysset 681.38.73 
Weibelin Philippa Schadow 681.29.37 
Schulhaus  681.13.77 
Schulvorsteher: Martin Hofmann P 681.18.63 
Lehrerinnen/Lehrer: Brigitte Christen-Popp P 681.45.04 
 Yvonne Wanner P 659.34.89  
 Silvia Salvisberg P 681.17.17 
 Werner Suter P 681.27.53 
Kindergarten/Neubau  681.49.12 
Kindergärtnerinnen:  Katharina Glarner P 681 12 04
  Manu Eggers P 670.13.43 
Pedellinnen: - Gemeindehaus Brigitte Mezger 681.34.73 
 - Kindergarten Klärli Schnetzler 681.16.67 
 - Schule Lotti Schnetzler und 681.22.36 
  Monika Schnetzler 681.16.10 
   - Turnhalle Yvonne Schneider 681.20.02 
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Gächlingen
 
 
 
Liebe Gächlingerinnen und Gächlinger 
 
Der Turnverein wird im Januar 2005 kein Chränzli durchführen. 
 
Warum? Der Turnverein zählt nicht mehr so viele Mitglieder wie früher und seit ein paar 
Jahren liegen die Organisation und die Durchführung der Abendunterhaltung alleine beim 
Turnverein.  
 
Nach langem Hin und Her sind wir nun zum Schluss gekommen, dass wir in Zukunft lieber 
alle zwei Jahre eine wirklich gute Abendunterhaltung durchführen, als jedes Jahr etwas 
Halbherziges. 
 
Wir hoffen auf allgemeines Verständnis und freuen uns, Sie alle in einem guten Jahr 
wieder begrüssen zu dürfen. 
 

Christian Gysel 
Präsident Turnverein Gächlingen 

 
 

 
 

Gächlingen
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